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Unterrichtungsvorlage 

 

Vorlage: UV/0235/2020 Datum: 14.07.2020 

Dezernat 3 

Verfasser: 40-Kultur- und Schulverwaltungsamt Az.:  

Betreff: 

Verschiedenes (Mitteilung aus der Verwaltung) 

Gremienweg: 

09.09.2020 Schulträgerausschuss  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Unterrichtung: 

 

Kunst im Wald 

Bei dem Projekt, das vom 14. bis zum 18. September 2020 im Koblenzer Stadtwald stattfindet, bietet 

das Kultur- und Schulverwaltungsamt in Zusammenarbeit mit dem Forstamt Koblenz und der Ar-

beitsgruppe rheinland-pfälzischer Künstler e.V. (ark e.V.) Oberstufenschülerinnen und Schülern die 

Möglichkeit, an der freien Luft mit Holz zu arbeiten. Unter der Aufsicht dreier professioneller Künst-

ler erlernen die Jugendlichen die Grundlagen der Holzbildhauerei. In zwei thematisch unterschiedli-

chen Workshops werden sie in den Umgang mit den Werkzeugen eingewiesen, um eigenständig 

Skulpturen zu erschaffen. Der Workshop wird von einer weiteren Künstlerin fotografisch begleitet 

und ermöglicht eine Gesamtdokumentation des Workshops.  

 

Koblenzer Blumentaschen 

In der Koblenzer Innenstadt sind Pflanzenbereiche wie Vorgärten oder Grünstreifen rar und nur ver-

einzelt begrünte Kleinareale zu verzeichnen. Im Rahmen der BUGA 2011 wurde eine Begrünungs-

aktion im Innenstadtbereich initiiert, die Geschäftsinhaber einbezog und mit deren Mitfinanzierung 

die Aufstellung von begrünten Blumentaschen in mehreren Straßenzügen umgesetzt werden konnte. 

Nach Beendigung der BUGA wurde das Projekt nicht weiterverfolgt und nur einige Einzelhändler 

setzten die Bepflanzung der Blumentaschen fort. 

 

Überlegungen zur Erweiterung des Stadtgrüns im Zuge von möglichen kleineren Maßnahmen zur 

Klimaverbesserung und zum Artenschutz führten zu der Absicht, das Projekt „Blumentaschen“ wie-

der aufzugreifen und in grundlegend modifizierter Weise zu aktualisieren. 

 

Ein Teilaspekt, den die Kooperationspartner aus Stadtverwaltung, Stadtmarketing, Lehrern, Künst-

lern und Handel dabei verfolgen, sieht vor, dass sich Schülerinnen und Schüler im Rahmen eines 

Schülerwettbewerbs unter dem Titel „Natürlich Farbe“ künstlerisch mit den Themen Umwelt- und 

Artenschutz auseinandersetzen. 30 ausgewählte Beiträge sollen dann ab dem Frühjahr 2020 als 

künstlerische Vorlagen für die Blumentaschen dienen. 

 

Schängelpreis  

Auch in dieser Zeit möchten wir das Hauptmotiv des Schängel-Preises, nämlich die kulturelle Nach-

wuchsförderung weiter würdigen.  Durch die darstellende Kunst wird bereits im schulischen Alltag 

die Persönlichkeitsentwicklung sowie die Ausdrucksform der Kinder und Jugendlichen gestärkt.  

Aufgrund der aktuellen Situation konnte die Preisverleihung nicht in üblicher Weise stattfinden. Die 

Schängel-Preis-Jury unter Leitung der Dezernentin für Kultur und Bildung, Frau PD Dr. Theis-Scholz 

sowie den Mitgliedern, Frau Dr. Lohfeld (Uni.Koblenz), Anne Riecke (Theater Koblenz), Christian 
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Zirngibel (KuFa Koblenz), Olaf Wiese (Kinder- Jugendtheater) sowie Annika Woyda (Theater Eh-

renbreitsein) hatte deshalb beschlossen, im Zuge der Einreichung eines Konzepts den Einsatz und das 

Engagement der teilnehmenden Schulen zu würdigen. Zehn Schulen reichten ein entsprechendes 

Konzept ein.  Auf der Grundlage der eingereichten Aufführungskonzeptionen der Schulen wurde das 

entsprechende Preisgeld in Höhe von 5000€ von der Sparkasse Koblenz übergeben. Die Preisgelder 

in Höhe von 500€ je Schule werden in den kommenden Wochen den entsprechenden Fördervereinen 

zur Verfügung gestellt. Eine offizielle Überreichung des Preisgelds fand am 02.09.2020 bei der Spar-

kasse in Koblenz statt. 

 

Digitale Schulmesse 

Das Kultur- und Schulverwaltungsamt befürwortet die Durchführung einer digitalen Schulmesse in 

Koblenz. Hierzu werden zu gegebener Zeit die entsprechenden Informationen an die Schulen weite-

geben.   

 

Lorbeerrunde 

Aufgrund der momentanen COVID19-Bestimmungen und der bestehenden Einschränkungen wurde 

die Lorbeerrunde im Jahr 2020 ausgesetzt.  Eine Weiterführung wird für 2021 geplant. 

 
 
 
 
 
 
Auswirkungen auf den Klimaschutz: 

keine 
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